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Gemeinderatswahl 2010: Absam hat gewählt
Bürgermeisterwahlen 2010
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Gemeinderatswahl 2010

Rund 70 Prozent der 5514 Wahlberechtigten 
gingen bei der Gemeinderatswahl am letzten 
Sonntag zu den Urnen. Von den 3854 abge-
gebenen Stimmen waren 3749 gültig und 105 
ungültig. Bei der Bürgermeisterdirektwahl gab 
es 3657 gültige und 197 ungültige Stimmen.

Von den 19 zu vergebenden Sitzen im Absamer Ge-
meinderat konnte die Liste "Bürgermeister Arno 
Guggenbichler und Team - SPÖ und Parteiunabhän-
gige" zwölf für sich gewinnen. Damit wählten 59,83 
Prozent der Absamer Wahlberechtigten die Bürger-
meisterpartei. Mit fünf Vertretern im Gemeinderat 
sitzen wird, für die nächsten sechs Jahre, die Liste 
"Gemeinsam für Absam – ÖVP", auf die 25,53 Prozent 
der abgegebenen Stimmen fiel. Ihre zwei Mandate 
gehalten hat die "Grüne Alternative Liste Absam – GA-
LA", sie konnte 9,90 Prozent der Wähler für sich ent-
scheiden. Mit 4,75 Prozent der Stimmen verfehlte die 
FPÖ Absam den Einzug in das Gemeindeparlament. 

Bürgermeisterwahl
Auch die Bürgermeisterwahl ging eindeutig an den 
bisherigen Amtsinhaber Arno Guggenbichler, 82,03 
Prozent (3000 Stimmen) sprachen ihm ihr Vertrauen 
aus, sein Mitbewerber Johann Holzhammer kam auf 
17,97 Prozent der Stimmen (657). Die künftige Vertei-
lung im Absamer Gemeinderat lautet für die nächsten 
sechs Jahre folglich – SPÖ 12 Mandate, ÖVP 5 Mandate 
und Grüne Liste 2 Mandate.

Grafik: Werbeagentur ib, Absam
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Alpenpark Karwendel ist 
fünfter Tiroler Naturpark!

Aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 25. 02. 2010 u.a. fol-
gendes beschlossen:
 
Allgemeine und ergänzende Be-
bauungspläne:

Bebauungsplan B – 411a:
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen Bebauungs-
planes B – 411a für das Grundstück mit 
der Gst.Nr. 302/5, GB Absam, Walbur-
ga-Schindl-Str. 16a, GB Absam, wurde 
beschlossen.

Bebauungsplan B – 471:
Die Auflage des Entwurfes über die 
Erlassung des allgemeinen Bebauungs-
planes B – 471 für das Grundstück mit 
der Gst.Nr. 2028/370, GB Absam, Sied-
lerweg 1, GB Absam, wurde beschlos-
sen.

Die
KoNsTiTuiereNde siTzuNG 

des GemeiNderATes  
findet am

mittwoch, den 31. märz 
um 20.00 uhr 

im Sitzungssaal des
Gemeindeamtes statt. 

Interessierte Gemeindebürger
sind herzlich dazu  eingeladen!
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Nach dem einstimmigen Beschluss der 
Tiroler Landesregierung wird der Al-
penpark Karwendel der fünfte Tiroler 
Naturpark. „Das Land Tirol hat die 
Möglichkeit, das Prädikat Naturpark an 
besondere Schutzgebiete zu verleihen. 
Der Alpenpark Karwendel hat aufgrund 
seiner naturkundlichen Ausstattung, 
aber auch aufgrund der Zielsetzungen 
des Vereins und der inhaltlichen Arbeit 
das Prädikat „Naturpark“ zweifelsohne 

verdient“, freut sich Naturschutzrefe-
rent LHStv Hannes Gschwentner. „Die-
se Auszeichnung ist für uns eine Bestä-
tigung für unsere bisherige Arbeit, aber 
vor allem eine große Motivation für die 
zukünftigen Projekte im Karwendel“, 
erklärt Walter Lechthaler, Obmann 
des Vereins Alpenpark Karwendel und 
weist dabei auf die bereits getätigten 
Projekte im Jahr 2009 hin.

Flohmarkt Pfarre st. Josef

Dieser findet am Freitag, 16. April von 
14.00 bis 19.00 Uhr, am Samstag, 17. 
April von 10.00 bis 17.00 Uhr und am 
Sonntag, 18. April von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Pfarrzentrum Absam/Eichat 
statt.

Gebraucht werden noch: guterhaltene 
saubere Bekleidung, Vorhänge, Store, 
Bettwäsche, Tischtücher, Geschirr, Bil-
der, CD-DVDs, Uhren, Schmuck, Anti-
kes, Lampen, kleine funktionierende 

Radios und TV-Geräte, und sonstiger 
Kleinkram, den Sie nicht mehr brau-
chen. Anlieferung: Donnerstag, 15. 
April von 8.00 bis 18.00 Uhr und Frei-
tag, 16. April, von 8.00 bis 12.00 Uhr 
ins Pfarrzentrum Eichat.

Außerhalb dieser Zeit können Sie unter 
der Tel.-Nr.: 05223/204 606 einen an-
deren Termin vereinbaren. Der Rein-
erlös des Flohmarktes kommt dem Kir-
chenchor Laudate zugute.
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HöcHsTe zeiT Für 
deN BAum- uNd 
sTrAucHscHNiTT!
der Frühling steht vor der tür, 
der alljährliche strauch- und 
baumschnitt steht wieder an!
Durch die auf einem Grundstück unmit-
telbar an der Straßengrenze stehenden 
Bäume und Sträucher wird durch deren 
Wachstum in vielen Teilen des Ortsge-
bietes das Lichtraumprofil der Straße 
stark eingeengt und damit die Benütz-
barkeit der Straße sowie der Gehsteige 
massiv behindert.

Gemäß § 91 Absatz (1) der Straßenver-
kehrsordnung 1960 hat die Behörde den 
Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, insbeson-
dere die freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der Stra-
ße einschließlich der auf oder über ihr 
befindlichen, dem Straßenverkehr die-
nenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen.

Jeder Grundstückseigentümer, der 
mit seinem Garten direkt an Straßen 
angrenzt, wird  daher aufgefordert, um-
gehend die in das Lichtraumprofil der 
Straße und in Gehsteige hineinragenden 
Äste bis auf eine Höhe und Tiefe zu 
entfernen, dass sichergestellt ist, dass 
der Verkehr (LKW!) bzw. die Fußgänger 
nicht mehr behindert werden.

Dahingehend wird darauf verwiesen, 
dass für allfällige Beschädigungen an 
Fahrzeugen, die durch hineinragende 
Äste von Bäumen und Sträuchern ent-
stehen, der jeweilige Grundstückseigen-
tümer die kostenpflichtige Haftung im 
vollen Umfang trägt.

Weiters wird ausdrücklich angemerkt, 
dass laut gesetzlichen Vorschriften bei 
privaten Ein- und Ausfahrten ausrei-
chende Sichtfelder vorzusehen sind. 
Bei diesen Sichtfeldern dürfen für das 
gefahrlose Befahren nur Zäune und 
Bepflanzungen verwendet werden, die 
keine Sichtbehinderung für den Verkehr 
darstellen und deren Höhe 1,00 m nicht 
übersteigen.

Im Interesse der allgemeinen Verkehrs-
sicherheit hoffen wir auf eine Befolgung 
dieser Anordnung !

startschuss für neues  
energieberatungsangebot
Ab 4. März bieten die Hall AG in Zusammenarbeit mit der Kraftwerk 
Haim KG und Energie Tirol ein neues, regelmäßiges Beratungsange-
bot an. Interessierte können sich ab diesem Zeitpunkt jeden ersten 
Donnerstag im Monat kostenlos von ExpertInnen beraten lassen.

Im Mittelpunkt der Beratungen stehen 
neue Dämmsysteme, hochwertige Fen-
ster und Verglasungen sowie sparsame 
und umweltfreundliche Heizanlagen. 
Die BeraterInnen beantworten gerne 
auch Fragen zu Solaranlagen, Bio-
masse- und Wärmepumpenheizungen 
sowie zu allen Energiesparförderungen 
des Landes. Einen Schwerpunkt bildet 
außerdem die Sanierungsberatung.

Die Beratungen finden jeweils am er-
sten Donnerstag im Monat von 14.00 
bis 18.00 Uhr im Büro der Hall AG, 
Augasse 6, 6060 Hall statt. Die Sprech-
stundenberatungen im Büro der Hall 
AG sind für alle BürgerInnen von Hall 
und der Umlandgemeinden kostenlos. 
Anmeldungen nehmen die Hall AG un-
ter Tel. 05223 / 58550 bzw. E-Mail: 
info@hall.ag entgegen.

Aus Anlass ihres 50. Hochzeitsjubiläums gratuliert die Ge-
meinde Absam und BH Stv. Wolfgang Nairz dem Ehepaar

 

Hilda und Franz 

Klausner
Bei einem Besuch überreichte BH Stv. Nairz

den Jubilaren auch die Jubiläumsausgabe des Landes Tirol.
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Wellness in den eigenen vier Wänden.

Karl-Zanger-Straße 4, 6067 Absam
Telefon: 05223/57106
installationen@zanger.at

www.zanger.at

sicher unterwegs mit dem roten Kreuz 
Dem Alltag entfliehen, in geselliger Runde fremde Länder und Kulturen erleben – einfach wieder einmal 
Urlaub machen. Jeder kennt dieses schlummernde Gefühl von Fernweh. Wären da nicht die körperlichen 
Einschränkungen, welche diese Gedanken oftmals wieder schwinden lassen.

Mit dem „Betreuten Reisen“ des Roten 
Kreuzes wird das Reisen für a lle mög-
lich. Slowenien oder Podersdorf, Insel 
Kos oder sogar eine Ostsee-Kreuzfahrt. 
Das sind nur einige der Reiseziele, die 
angeboten werden. Zielgruppe dieses 
Angebotes sind reiselustige Seniorinnen 
und Senioren, die unterwegs die Sicher-
heit durch entsprechende Betreuung 
schätzen. 

Aus diesem Grund wird jede Reisegrup-
pe von vier Fachkräften begleitet. Mit 
dabei sind Sanitäter, Pflegepersonen 
und bei Auslandsreisen sogar ein Arzt. 
Die Rotkreuz-Begleiter spannen damit 
ein Netz persönlicher Sicherheit und 
tragen dazu bei, dass jeder Reiseteil-
nehmer schöne und vor allem sorglose 
Tage verbringen und sich somit wohl-
fühlen kann.
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Hilfe in kleinen 
schritten
Der Vinzenzverein Absam besteht seit 
1996 und konnte auch im vergangenen 
Jahr wieder bedürftige Absamer Fami-
lien und alleinstehende Menschen un-
terstützen. Diese Ausgaben betrugen 
4.350 Euro, an Einnahmen verbuchte 
der gemeinnützige Verein 2.031,36 Eu-
ro, die ausschließlich durch Spenden 
zusammenkamen. Dafür möchte der 
Verein allen Gebern ein ganz herzliches 
Vergelt’s Gott sagen. Wer Personen 
kennt, die Hilfe brauchen, möge diese 
bitte an Obfrau Elli Felder (Tel. 0699/ 
11319057) oder deren Stellvertreterin, 
Frau Stephanie Fischler (Tel. 41955), 
melden.

Damit der Verein auch weiterhin in klei-
nen Schritten helfen kann, die Not von 
AbsamerInnen zu lindern, bittet man 
ganz inständig um Spenden. Für jeden 
noch so kleinen Betrag ist man hier 
dankbar.
(Kto. Nr. 411-011887, BLZ 16000 BTV)

spendenaktion für Haiti
„Jeder Cent zählt“- Das war das Motto einer Spendenaktion, die von 
den Schülerinnen und Schülern der HS/SHS Absam für die Opfer der 
Erdbebenkatastrophe in Haiti initiiert wurde.

Unter der Leitung der beiden Schul-
sprecher Anja Gruber und Andreas 
Plank sammelten die Schüler in ver-
schiedenen Aktionen einen stattlichen 
Betrag. Große Unterstützung bekamen 
sie auch durch Direktor Hans Köhle.

Beim Tag der offenen Tür wurde da-
mit begonnen, Spenden aufzubringen. 
Ebenso wurde an die Eltern der Schüler 
ein Schreiben versendet, in dem um 
Spenden gebeten wurde. Aber auch die 

LehrerInnen und SchülerInnen der HS/
SHS Absam selbst spendeten im Rah-
men dieser Aktion. Am Ende konnte die 
Summe von 2280 Euro an die Aktion 
„Österreichisches Jugend Rot Kreuz“ 
übergeben werden. Dies ist ein Beitrag 
für die Katastrophenhilfe und wird die 
Not zumindest ein klein wenig lindern. 
In diesem Rahmen möchten sich die 
Schüler der HS/SHS Absam bei den 
Spendern recht herzlich bedanken.

TeNNiscluB sTArTeT iN die sAisoN 2010
Gerne nehmen wir neue Mitglieder in unseren Club auf. Unsere Anlage ist wunderschön 
gelegen, wohl eine der schönsten in der Umgebung. Wir sind bekannt als der „gesellige“ 
Tennisclub - bei uns fühlt sich jeder wohl.
 
Haben Sie Interesse an einer Mitgliedschaft, schreiben sie eine E-Mail an: tca@i-b.at 
oder rufen den Obmann Erwin Mayerl unter der Nummer 0664-2100061 an.
 
Hinweis:
Am 25. April ab 14 Uhr findet auf der Tennisanlage ein Tag der offenen Türe statt.

muttertagsfeier 
im Feuerwehr-

haus

Die Absamer Bäuerinnen la-

den alle Absamer Frauen zur 

Muttertagsfeier am Samstag, 

8. Mai um 14:00 Uhr ins Feuer-

wehrhaus ein. Für beste Unter-

haltung ist natürlich gesorgt. 

Mitzubringen ist natürlich gute 

Laune.



6 | A u s g a b e  N r.  3 - 2 0 1 0

gemeindeze itung AbsAm

rund
ums Bett und Vieles mehr..

.

Fabriksverkauf
Mo – Fr, von 9 – 18 Uhr

6067 Absam · Rhombergstraße 9
Tel. 05223/57758-21 · www.absamer-naturbetten.at

160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION
ABSAMER

B E T T E N
Allergie

160 JAHRE TEXTILER STANDORT BETTEN160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION

Wellness

FabrikDie Fabrik
für gesunden Schlafkomfort

Alles

"KAiserscHmArrN"
  von und mit Franz
“KAiser” eberharter

L a c h g a s - F r a n z 
ist mit seinem Er-
folgsrezept Musik, 
Parodie und Spaß 
wieder unterwegs! 
Unterstützt von 
Musiker Roland 
Steger ein Garant 
für einen vergnüg-
lichen Abend. 
Egal ob Sepp For-
cher eine neue 
Sendung macht, 

die Polizei ein alkoholfreies Bier vorstellt, der Ob-
mann des Kleintierzuchtverbandes hinteres Tuxer-
tal seine Tochter verheiratet, sich der Alt-Kiffer 
seines Lebens freut oder der Sprachkurs “Tux für 
Anfänger” ansteht, Zwerchfelltraining ist angesagt! 
Musik, Parodie, Witz und Sticheleien über Land 
und Leute – und das zwei Stunden lang – ist der 
Stoff, der Sie den Alltag eine Weile vergessen lässt!  
dAs müsseN sie seHeN!
Reservierungen unter Tel.-Nr. 0664/190 3000 

Jeden 

mittwoch, 

20 uhr im

KiWi-Keller

Faschingsabend beim Jakob stainer-chor
Seit 1946 veranstaltete der Jakob Stainer-Chor seinen jährlichen, beliebten Maskenball beim Kirchenwirt.  
Alle 4 Jahre wirkte man auch beim Maskenumzug mit. Hans Lobenstock gründete sogar eine vereinseigene 
Tanzkapelle.

In den letzten Jahren ist es bei den 
Sängern etwas ruhiger geworden im 
Fasching.  Doch seit  drei Jahren laden 
nun die Sängerfrauen ihre Männer zu 
einem vereinsinternen Faschingsabend 

ein. Auch heuer  sorgten sie für Speis 
und Trank, Tische wurden aufwändig 
dekoriert, Gedichte vorgetragen, alte 
Erinnerungen wurden aufgefrischt und 
die neugegründete Tanzkapelle wurde 

vorgestellt. So möchten sich die Sänger 
bei ihren Frauen für den gelungenen 
Abend herzlich bedanken.

Die neu gegründete Tanzkapelle - Klaus Holzhammer, Martin 
Federspiel, Edi Walch, Sepp Kronthaler.

 Die Tanzkapelle"Die Halltaler" im Jahre 1952.
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stamser Platz wird zur "medal Plaza"
Wie schon vor vier Jahren, als Absam seine erfolgreichen Olympioniken nach Turin 2006 empfing, war auch 
heuer wieder das ganze Dorf auf den Beinen, um den Brüdern Andreas und Wolfgang Linger einen be-
geisterten Empfang zu bereiten. Von den Kindergartlern bis zu den Schützen ließ es sich niemand nehmen, 
die sympathischen Sportler persönlich zu feiern.

Schön langsam wird es zur Routine, 
dass Absams Spitzensportler bei den 
großen sportlichen Events zuschlagen, 
zumindest in den letzten 20 Jahren galt 
es immer wieder, Medaillen und Spit-
zenplätze verschiedenster Athleten, wie 
Ernst Vettori, Andreas Felder, Christoph 
Bieler oder eben den beiden Lingerbrü-
dern zu feiern. Nicht zu vergessen ein 
Josef Feistmantl oder eine Olga Pall. 
„Ich hab mir vor vier Jahren diesen 
Hut anlässlich der Goldenen in Turin 
gekauft“, hielt Bgm. Arno Guggenbich-
ler seine Kopfbedeckung in die Höhe. 
Er habe ihn heute zum 2. Mal getragen 
und hofft, ihn in vier Jahren zum 3. Mal 
tragen zu können.

offizieller empfang
Zuvor gab es noch einen Small talk im 
Gemeindehaus mit Bgm. Arno Guggen-
bichler und Vize-Bgm. Hans Holzham-
mer. Neben LH-Stv. Hannes Gschwent-

ner gratulierten Ex-EU-Kommissär 
Franz Fischler und Generalmajor Her-
bert Bauer, Militärkommandant von Ti-
rol, dem Brüderpaar. Aber auch zahl-
reiche ehemalige Spitzensportler, wie 
Angelika Neuner oder Markus Prock, 
hatten sich eingefunden. Als Highlight 
trugen dann die Kinder des Kindergar-
tens Absam Dorf ein Lied vor, das sie 
eigens für die beiden Olympioniken ein-
studiert hatten.

ein dorf feiert seine 
Helden

Vom Gemeindehaus ging es dann zum 
Stamser Parkplatz. Auch wenn es Ab-
sam versteht, Feste zu feiern, so war es 
dennoch wieder beeindruckend, dass 
es sich viele DorfbewohnerInnen nicht 
nehmen ließen, trotz eisiger Tempe-
raturen und leichtem Schneefall ihre 
Sportidole zu feiern. Die zahlreichen 

Schaulustigen, die sich beim Stamser 
versammelt hatten, wurden von Mo-
derator Peter Jungmann bestens ein-
gestimmt. Der Jubel war dann ohren-
betäubend, als Andreas und Wolfgang 
Linger auf die Bühne kamen. 
Hier konnten sie dann eine Reihe von 
Geschenken in Empfang nehmen - wie 
Silbermünzen mit ihrem Konterfei vom 
TVB Hall-Wattens inklusive Prägestem-
pel, ein Navigationsgerät von LH-Stv. 
Gschwentner oder gar einen eigenen 
Kreisverkehr – der neue errichtete 
Kreisverkehr an der Salzbergstraße 
trägt künftig den Namen „Linger-Krei-
sel“.

Ausklang im KiWi
Den Abschluss der Feier bildete ein Rie-
senfeuerwerk, ehe der inoffizielle Teil 
begann. Bis in die frühen Morgenstun-
den wurde noch im neuen Veranstal-
tungszentrum weiter gefeiert.
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empfang der
doppelolympIasIeger

andreas und Wolfgang

lInger
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empfang der
doppelolympIasIeger

andreas und Wolfgang

lInger

Fotos: Karl Wirtenberger und Walter Wurzer
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„conjunto de Tango“ 
im neuen KiWi

Absam. Erwartungsgemäß wurde der Auftritt auf der neu-
en Bühne für die MusikerInnen zum großartigen Erlebnis. 
Alle zeigten sich begeistert: „Großartig, fantastisch, sehr gut 
gelungen“. Die Veranstalter wurden von einem regelrechten 
Besucheransturm überrascht, immerhin waren an die fünf-
hundert Konzertbesucher in das neue Absamer Veranstal-
tungszentrum gekommen, um sich diesen musikalischen 
Genuss zu gönnen. Und die Besucher wurden keineswegs 
enttäuscht, vielmehr gab es begeisterten Applaus für "Con-
junto de Tango".

Am Sonntag, 21. Februar konnte das schon traditi-
onelle Tango-Konzert in Absam seinen bisher größten 
Erfolg feiern.

Brachten argentinisches Tango-Flair auf die Bühne des KiWi – 
Conjunto de Tango und der Chor Choropax aus Wattens. 
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mit frischem elan ins neue Jahr 2010
Traditionell mit Jahresbeginn 2010 fand am 12.1.2010 im Veranstaltungssaal der Absamer Feuerwehr ein 
Lichtbildervortrag statt, der von Kassier Karl Wirtenberger in bewährter Weise gestaltet wurde. Wunder-
schöne Fotos erinnerten uns an die 8-Tagesreise nach Chalkidike und den 5-Tagesausflug in den Schwarz-
wald und Elsass.

Bei Kaffee, Kuchen und sonstigen Erfrischungen war bei 
dieser Veranstaltung in der Pause Zeit für einen ausgiebigen 
Hoangart. 45 Seniorinnen und Senioren hatten sich die-
sen Augenschmaus nicht entgehen lassen, der sich ob der 
schönen Bilder mehr Zuseher verdient hätte. Ein weiterer 
Höhepunkt im neuen Jahr 2010 war die Durchführung der 
Jahres-Hauptversammlung am 10.2.2010 im neuen Veran-
staltungszentrum KiWi, vormals Kirchenwirt. 

Sagenhafte 146 Personen waren zu dieser Veranstaltung ge-
kommen. Der Bericht des Obmannes wurde mit Bildern Karl 
Wirtenbergers von Ausflügen des Vorjahres dokumentiert. 
Der in Vertretung unseres Ortsparteiobmannes, Herrn Hans 
Holzhammer, anwesende Gemeindevorstand, Ing. Klaus 
Zanger, sparte nicht mit Lob für unsere Tätigkeit im Ort. 
Beendet wurde der offizielle  Teil mit einem Bratwurstessen, 
zu dem der Vereinsausschuss geladen hatte.
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5 Jahre Jugendtreff downstairs
Der Absamer Jugendtreff Downstairs feierte kürzlich seinen fünften Geburtstag. Zu der gelungenen Ver-
anstaltung kamen nicht nur viele Jugendliche, sondern auch zahlreiche Gäste aus Politik, Gemeinde und 
Gesellschaftsleben.

Nach den Worten vom Jugendreferat 
Innsbruck/Land Tirol, der Mobilen Ju-
gendarbeit Innsbruck Land Ost und Bür-
germeister Arno Guggenbichler sowie 
Andrea Heinrich vom Jugendausschuss 
folgte eine PowerPoint-Präsentation mit 
Fotos aus den letzten fünf Jahren. 
Großen Beifall ernteten die Auftritte 
von den Jugendlichen: Maria Kahn 
beeindruckte mit ihrem Singtalent,  
Michael Jenewein und Dominik Engleit-
ner präsentierten einen Kurzfilm über 
das Downstairs. Als Anerkennung er-
hielten die Jugendlichen ein Gutschein-

Paket, für das einige Absamer Betriebe 
als Sponsoren gewonnen werden konn-
ten. Herzlichen Dank an die Sparkasse 
Absam, den Friseursalon Figaro, die 
Konditorei Fuchs, die Bäckerei Ezeb 
Brot und an das Taxiunternehmen 
Rohregger!

Besonders gewürdigt wurden der Ein-
satz und das Engagement von der eh-
renamtlichen Mitarbeiterin Claudia 
Dellemann, die seit Beginn im Down-
stairs mithilft.
Tolle Musik lieferte die Schwazer Live-

Band „the squarepants“ und DJ Rotti 
bei der anschließenden Discoparty, bei 
der die Jugendlichen bis Mitternacht 
weiterfeierten.

Die nächste Disco findet am Samstag, 
den 20.03.2010 statt (18:00 bis 23:00 
Uhr)!

Alle Fotos vom Fest und Aktuelles unter 
www.downstairs-absam.at
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Vandalismus durch hunderte Aufkleber

Das Entfernen dieser Aufkleber verur-
sacht der Gemeinde hohen finanziellen 
Aufwand. Der Schaden ist enorm.
Wer in diesem Zusammenhang Beo-
bachtungen gemacht hat oder Personen 
kennt, die im Besitz solcher Aufkleber 
sind, sollte bitte umgehend mit der Po-
lizeiinspektion Hall i. T. oder mit dem 
Gemeindeamt Absam Kontakt aufneh-
men. Die Hinweise werden vertraulich 
behandelt.

Frisches Brot u. Frühstück an Sonn- u. Feiertagen!
Geöffnet von Dienstag bis Samstag von 9.00 - 18.30 Uhr,

Sonn- und Feiertage von 8.00 - 18.30 Uhr

Ihr Partner bei allen Festen

Immer etwas „Neues“ für den

Osterhasen
Geschenke aus

Schokolade, Pralinen, 
Marzipan, Hefeteig 

und Bisquitt -
alles vom Feinsten!

Kleines Sortiment 
auch für Diabetiker.

In den letzten Wochen und Monaten kleben unbekannte Personen Aufkleber auf Straßenlaternen, Verkehrs-
zeichen, Verkehrsspiegel, Straßenschilder und andere öffentliche Einrichtungen. Es gibt mehrere hundert 
Fälle, die nicht nur das Ortsbild negativ beeinträchtigen, sondern auch die Verkehrssicherheit.

Die
KoNsTiTuiereNde siTzuNG 

des GemeiNderATes  
findet am

mittwoch, den 31. märz 
um 20.00 uhr 

im Sitzungssaal des
Gemeindeamtes statt. 

Interessierte Gemeindebürger
sind herzlich dazu  eingeladen!
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Musikanten helfenBenefizgala
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe Tirol

am Samstag, 27. März 2010 im KiWi in Absam um 20.00 Uhr

Moderation: Ingo Rotter
Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Absam/Dorf (Tel. 05223/57943) · Restkarten an der Abendkassa · VVK: E 15,- · AK: E 17,-

Ehrenschutz: LHStv. Hannes Gschwentner, Bgm. Arno Guggenbichler, Dipl.-Ing. Dr. Franz Fischler

GrazianoManfred Zöschg (Kabarett) Maria Kofler Werner West Chantal

Absamer Jahresrechnung 2009
einstimmig genehmigt
Der Gemeinderat bestätigte Bürgermeister Arno Guggenbichler einen sparsamen und äußerst wirtschaft-
lichen Umgang mit Gemeindegeldern

Allein im Jahr 2009 wurden insgesamt 
€ 6,1 Mio. für Neuinvestitionen (Kultur- 
und Veranstaltungszentrum KiWi, Kreis-
verkehr,  Neugestaltung Dörferstraße 
West, neues Feuerwehrauto, Ausbau 
Breitweg-Süd, usw.) ausgegeben und 
damit ein kräftiges Signal zur Stabili-
sierung für die dzt. triste Wirtschafts-
lage gesetzt. „Es war bisher das inve-
stitionsreichste Jahr in der Geschichte 
von Absam“, berichtete Finanzreferent 
Vzbgm. Mag. Max Unterrainer bei der 
letzten Gemeinderatssitzung in dieser 
Periode. „Besonders freut mich, dass 
der Verschuldungsgrad mit 6,7% wie-
der konstant auf niedrigstem Niveau 
gehalten werden konnte und wir damit 

finanziell zu den gesündesten Gemein-
den in Tirol zählen.“

Auch die weiteren Kennzahlen, die für 
eine moderne und effiziente Finanzge-
barung einer Gemeinde unerlässlich 
sind, wie Eigenfinanzierungsquote, 
freie Finanzspitze, Schuldendienstquo-
te und die Zuwächse des Gemeindean-
lagevermögens attestieren der Gemein-
de Absam unter der Führung von Bür-
germeister Arno Guggenbichler einen 
äußerst wirtschaftlichen und umsich-
tigen Umgang mit öffentlichen Geldern. 
Der Bürgermeister verstand es perfekt, 
das Kostenmanagement bei den groß-
en Bauvorhaben straff zu organisieren, 

damit es zu keinen unliebsamen Über-
schreitungen kommt. 

Jahresrechnung 2009
Der Überprüfungsausschuss unter Ob-
mann DI Thomas Elsenbruch (GALA) 
bestätigte der Gemeindeführung die 
ordnungsgemäße Haushaltswirtschaft 
in Bezug auf Gesetzmäßigkeit, Wirt-
schaftlichkeit, Sparsamkeit und Zweck-
mäßigkeit. Die Ausgaben betrugen im 
ordentlichen und außerordentlichen 
Haushalt im Jahr 2009 insgesamt  
€ 18.843.107,66 und die Einnahmen  
€ 19.339.045,30.  Somit konnte sogar 
trotz kräftigster Investitionen in die ge-
meindeeigene Infrastruktur ein Über-
schuss von € 495.937,64 erzielt werden. 

Gesunde Basis trotz  
mindereinnahmen auf-
grund der allgemeinen 
Wirtschaftskrise

Durch die strikte und effektive Finanz-
gebarung seitens der Gemeindeführung 
wurde auch für die wirtschaftlich un-
sichere Zukunft eine gesunde Basis 
geschaffen. Dies ist umso erfreulicher, 
denn die Gemeinde Absam bekommt 
aufgrund der allgemeinen Wirtschafts-
lage in der nahen Zukunft jährlich rund  
€ 500.000,- weniger an Ertragsanteilen.
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Gute erfolge für Absamer sportschützen

Bei der Bezirksmeisterschaft im Luft-
gewehr für Sportschützen konnte Tanja 
Gruber den Titel der Bezirksmeisterin 
mit 183 Ringen in der Klasse Jugend-
schützen 2 weiblich erringen. Dritte in 

dieser Klasse wurde Rebecca Heinrich 
mit 181 Ringen. Insgesamt nahmen 
heuer 9 Sportschützen der Schützengil-
de Absam an der Bezirksmeisterschaft 
teil.

v.l.n.r.: Bezirksschützenmeister Walter Suppersberger, 2. Anja Gruber – Thaur, Be-
zirksmeisterin Tanja Gruber – Absam, 3. Rebecca Heinrich – Absam, Bezirkssportlei-
ter Steinlechner Joachim

Finale Bezirks- 
jugend cup 2009/10

Auch heuer fand die 10. Runde des Be-
zirksjugend Cup am LG Schießstand der 
Schützengilde Absam statt. Unter der 
Aufsicht des Bezirksjugendbetreuers 
Armin Brüstle beteiligten sich insgesamt 
44 Teilnehmer in 4 verschiedenen Klas-
sen am Finale. Wieder stellte die Gilde 
Absam den Schießstand für die Jugend 
kostenlos zur Verfügung und führte die 
Veranstaltung durch. Von Absam waren 
5 Jungschützen am Start.

v.l.: David Federspiel, Rebecca Köck, 
Rebecca Heinrich, Tanja Gruber.

rosenmontagschießen
bei der schützengilde Absam
Das maskierte Rosenmontag-
schiessen bei der Schützengilde 
Absam war wieder eine 
Besonderheit.  Heuer wurde der 
Rosenmontag bereits zum 8. Mal bei 
der Schützengilde Absam gefeiert. 
Nachdem die mehr oder weniger 
geschossenen Zehner in Teufelsroller 
umgerechnet wurden, hat man diese 
in der Kantine bei einem Glas Wein 
oder Bier verzehrt.

Ca. 50 maskierte Schützen ließen sich 
diesen gemütlichen Abend nicht ent-
gehen. Wiederum kamen auch Kame-
raden und Freunde von befreundeten 
Schützengilden zu Besuch. So war 
diesmal eine große Abordnung der 
Nachbargilde Thaur mit dabei. Auch 
der Bürgermeister und der Amtsleiter 
der Gemeinde Absam schossen mit. 

Zur Verpflegung gab es außerdem 
noch selbst gemachten Kuchen und 
Suppen, welche „ratzeputz“ zusam-
men gegessen wurden.

Die Gilde bedankt sich wieder bei den 
Köchinnen und natürlich bei den Hel-
fern hinter und vor der Bar.
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GeBurTeN
Drack Mia  Poschweg 2
Schindl Marie-Jolina Finkenberg 22
Malin Elena  Breitweg 30
Mungenast Lea  Breitweg 30
Graupp Ida  Föhrenwald 9

APoTHeKeN

➊   Kur- und StadtapotheKe 

Mag. günther Pollak 

Oberer stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➋   paracelSuS apotheKe KG 

allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➌   Marien-apotheKe 

Mag. pharm. gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 absam, Tel: 05223 / 53 102

➍  St. MaGdalena-apotheKe   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57 977

➎   haller lend apotheKe 

Mag. pharm. vinzenz Krug  

Brockenweg 35, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 21 775

➏   apotheKe ruMer Spitz 

EKZ Interspar 

serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

➐   apotheKe St. GeorG 

Dr. Dieter Koller Kg  

Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

ärzTe iN ABsAm

dr. WolFGANG TscHAiKNer 
sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

dr. micHAel riccABoNA 
prakt. arzt, salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

dr. Alois uNTerHolzNer 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

dr. mAriA AusserlecHNer 
Zahnärztin, Bruder-Willram-straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach verein barung

ärzTe WocHeNeNddieNsTe

20.03. dr. PlATzer cHrisTiAN 
sAmsTAG 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301 
 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

21.03. dr. scHumAcHer cHrisToPH 
soNNTAG 6065 Thaur, Dorfplatz 1, Telefon 493049 
 Notordination: 900 - 1000

27.03. dr. sTeiNer reiNHold 
sAmsTAG 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 
 Notordination: 900 - 1000

28.03. dr. TscHAiKNer WolFGANG 
soNNTAG 6067 absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 
 Notordination: 900 - 1000

03.04. dr. Weiler HerBerT 
sAmsTAG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 
 Notordination: 900 - 1000

04.04. dr. Weiler sABiNe 
soNNTAG 6060 Hall in Tirol, stadtgraben 20, Telefon 53020 
 Notordination: 900 - 1000

05.04. dr. zANGl ursulA 
moNTAG 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-str. 37, Telefon 57060 
 Notordination: 900 - 1000

10.04. dr. HAFFNer rudolF 
sAmsTAG 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200 
 Notordination: 900 - 1000

11.04. dr. Jud GerTrud 
soNNTAG 6060 Hall in Tirol, Unt. stadtplatz 4, Telefon 56550 
 Notordination: 900 - 1000

17.04. dr. sTeiNer reiNHold 
sAmsTAG 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 
 Notordination: 900 - 1000

18.04. dr. deNGG cHrisTiAN 
soNNTAG 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711 
 Notordination: 900 - 1000

Weitere informationen:
telefon 0512-52058-0 oder im internet unter: www.aektirol.at

2 x Schlüsselbund, Kopfhörer, 2 x Brille, Handy, 
Tasche mit Stoffresten

FuNdGeGeNsTäNde
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Nacht- und sonntagsdienst

Peskoller Erna  Jg. 1943

Hellrigl Oswald  Jg. 1958

DI Riccabona Hanspeter Jg. 1940

Volgt Rudolf  Jg. 1920

uNsere VersTorBeNeN

Das ewige Licht
leuchte ihnen!
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erfolgreiche Nachwuchsschwimmer
Eine Woche nach den Staatsmeisterschaften der allgemeinen Klasse kürten die SchwimmerInnen der Nach-
wuchsklassen ihre Österreichischen Meister. Auch bei diesem Vergleich auf nationaler Ebene schnitten 
die TeilnehmerInnen der SU citynet@ Hall hervorragend ab, vor allem Bernhard Reitshammer aus Absam 
erbrachte Spitzenleistungen.

Spektakulär waren die Leistungssteige-
rungen von Bernhard Reitshammer. Bei 
seinen stärksten Rennen, Silber über 
200 m Brust, Bronze über 100 m Brust 
und 200 m Rücken, Vierter über 100 m 
Rücken hatte er die jeweiligen Tiroler 
Jugendrekorde in Griffweite. Wenn sein 
Aufwärtstrend weiter anhält, sollten 
diese Bestmarken jedoch im laufenden 
Kalenderjahr noch geknackt werden 
können. Hervorzuheben ist vor allem 
die Zeit über 100 m Brust. Mit einer Zeit 
von 1:08,08 konnte Reitshammer nicht 
nur den Uralt-Vereinsrekord von Gerd 
Luxbauer aus dem Jahr 1988 brechen, 
sondern stellt damit in Tirol nun auch 
in der allgemeinen Klasse das Maß der 
Dinge dar. Ebenfalls äußerst erfolgreich 
war auch der Absamer Jakob Jehle, der 
sich in mehreren Disziplinen stark ver-
bessern konnte und ein großes Verspre-
chen für die Zukunft abgab.

Bernhard Reitshammer kam mit 1 Silber- 
und 2 Bronzemedaillen nach Hause.

Jakob Jehle.

ANmelduNGeN 

ES Absam/Thaur • SR Hubert Mölk 05223/55573 oder 0676/3934170 • hubert.moelk1@schule.at
Kursbeiträge sind jeweils am 1. Kurstag zu entrichten. 

erWAcHseNeNscHule - zusäTzlicHes KursANGeBoT APril/mAi '10

Kurs 3: EDV - Einführungs-
kurs Textverarbeitung mit   
Word 2003
Der Kurs wendet sich an alle, denen das sonst 
übliche Kurstempo etwas zu hoch ist, die Wert 
legen auf vertiefte Übungen und mehrmalige 
Erklärungen. Es wird eingeführt in die Text-
verarbeitung mit Microsoft Office Word 2003. 
Max. 12 TN. 

Kursbeginn: Samstag, 8. Mai 2010, 
Samstag, 15. Mai 2010 
von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Kursleiter: Bernhard Köck
Kursdauer: 2 Vormittage
Kursort: HS Absam
Gebühr: e 48.-

Kurs 4: Keine Angst vor dem 
Internet 

In diesem Kurzseminar lernen Sie alles, was 
Sie für einen sicheren Umgang mit dem Me-
dium Internet brauchen. Eingeführt wird in die 
Themen: Internetrecherche und Navigieren auf 
Webseiten. Grundlegende Kenntnisse mit dem 
PC sind erwünscht, aber werden nicht voraus-
gesetzt. Max. 12 TN.

Kursbeginn: Samstag, 24. April 2010
von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Kursleiter: Bernhard Köck
Kursdauer: 1 Vormittag
Kursort: HS Absam
Gebühr: e 24.-
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